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Vorbereitung, Durchführung und Nachbehandlung

Für eine erfolgreiche Tattoo-Laser-Behandlung 
sind einige Faktoren entscheidend. Nicht nur 
die Qualifikation des behandelnden Teams, 
sondern auch der verwendete Laser sowie die 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbehand-
lung sind für den Erfolg maßgeblich. Nur so 
kann eine bestmögliche tattoo- und narben-
freie Haut nach der Laser-Tattooentfernung er-
reicht werden.

Wir arbeiten mit dem 755 / 532 nm Hochleis-
tungslaser Einer der weltbesten Pikosekunden-
laser zur Tattooentfernung (siehe Bild).
 

Tattoo / PMU 
Ein Tattoo / PMU sollte mindestens 12 Wochen 
bestehen, bevor eine Laserbehandlung begon-
nen wird. 

Vorbereitung
Vor der geplanten Behandlung sollten die Re-
gionen 6 Wochen lang keiner intensiven Son-
neneinstrahlung ausgesetzt werden. Das um-
fasst direktes Sonnenbaden, die Nutzung des 
Solariums und von Selbstbräuner. Nehmen Sie 
außerdem keine fotoaktiven Substanzen wie  
etwa Johanniskraut oder Antibiotika ein. Wir 
empfehlen 6 Wochen vor der Behandlung eine 
Sonnencreme mit  einem LSF50 zu verwenden.

Bitte reinigen Sie die Haut am Tag der Laserbe-
handlung mit einer milden Seife, bevor Sie zu 
uns kommen. Bitten nehmen Sie eine Woche 
vor der Behandlung keine Blutverdünner wie 
Aspirin ein. Sprechen Sie die Medikamenten-
einnahme mit Ihrem Arzt ab.

Tag der Behandlung
Am Tag der Erstbehandlung führen wir zu-
nächst ein ausführliches Beratungsgespräch 
durch. Dabei erfragen wir Ihren Gesundheitszu-
stand und inspizieren das Tattoo. Es ist wichtig, 
dass Sie uns bei jeder Behandlung mitteilen, 
welche Medikamente Sie einnehmen. Außer-
dem ist es wichtig, dass Sie sich an dem Tag 
wohl und gesund fühlen. Anschließend erfolgt 
ein Aufklärungsgespräch für die Tattoo-Laser-
Behandlung, bei dem wir Ihnen etwaige Risiken 
erläutern. Zur besseren Erfolgsdokumentation 
der Laserbehandlung werden an jedem Termin 
Fotos des Tattoos angefertigt.

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,



Unmittelbare Vorbereitung
Im Idealfall wird 45-60 Minuten vor der Be-
handlung eine Betäubungscreme auf das zu 
behandelde Areal aufgetragen. Unmittelbar vor 
der Behandlung setzen wir Ihnen eine Schutz-
brille (Laserschutz ist das oberste Gebot) auf 
und richten ein Luftstrom-Kühlgerät auf das 
Behandlungsareal. 

Die Behandlung
Zuerst führen wir einen kleinen Probeschuss 
durch, damit Sie die Behandlung abschätzen 
können und wissen, was in den nächsten Se-
kunden auf Sie zukommt. Die Laserbehandlung 
an sich dauert bei kleinen Tattoos nur wenige 
Sekunden, bei größeren entsprechend etwas 
länger.

Die Haut wird beim Lasern nicht verletzt. Wäh-
rend der Behandlung können Sie möglicher-
weise das Gefühl eines „Piekses“ auf dem be-
handelten Hautareal erleben.

Die Farbe der Tinte kann sich von blau über 
grau zu lachsrosa oder schwarz verändern. Dies 
ist ein normaler und zu erwartender Teil des 
Entfernungsprozesses und kann nicht kontrol-
liert oder vorhergesagt werden. Schwellungen 
können sofort oder ein paar Stunden nach der 
Behandlung auftreten. Häufig kommt es zu ei-
ner Rötung.

Nach der Laserbehandlung
Nach der Behandlung empfehlen wir das Aufle-
gen eines Cool-Packs. Die Heilungszeit beträgt 
im Allgemeinen 3-7 Tage. Nach der Laserbe-
handlung können Sie wieder zu Ihren Alltags-
aktivitäten zurückkehren. In einigen Fällen ver-
färben sich die Haare in der Behandlungsregion 
nach der Behandlung weiß.  Dies ist jedoch nur 
vorrübergehend und normalerweise kehrt die 
Pigmentierung der Haare nach etwa 1 Woche 
zurück. In den ersten 2 Tagen spülen Sie das 
behandelte Areal bitte nur mit klarem Wasser 
ab. An den darauffolgenden Tagen können Sie 
mit einer milder Seife arbeiten. Tupfen Sie den 
Bereich trocken. Nach der Reinigung und wäh-
rend die Haut noch feucht ist, tragen Sie eine 
dünne Schicht Nachbehandlungscreme auf die 
behandelte Tätowierung auf. Beispielsweise:

Avene Cicalfate + Akutpflege-Emulsion post-
acte / -tattoo, 40 ml
TattooMed® Laser Aftercare L1 AKUT 75ml / 
TattooMed L2 skin repair
Bepanthen® MED Plus Creme
Jede andere dexpanthenolhaltige Creme

Cremes können im August Carrée  bei uns ge-
genüber erworben werden.
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Bei Bedarf können Sie nicht klebendes Ver-
bandmaterial auf den Bereich der Laserbe-
handlung anbringen, bis dieser abgeheilt ist. 
Der Verband sollte vor Reibung schützen, aber 
nicht luftdicht abgeschlossen sein.

Eine Sonnenexposition des behandelten Berei-
ches ist für 4-6 Wochen zu vermeiden. Wir emp-
fehlen Ihnen ein Breitband-UVA/UVB-Sonnen-
schutzmittel mit einem Lichtschutzfaktor (LSF) 
von mindestens 30, besser 50, zu verwenden. 
Wenn Sie der Sonne ausgesetzt sind, sollten Sie 
das Sonnenschutzmittel alle 2 Stunden auffri-
schen. Es wird empfohlen, diese Maßnahme in 
Ihre routinemäßige Hautpflege zu integrieren.

Bitte vermeiden Sie 48 Stunden nach der Be-
handlung einen längeren Aufenthalt im Wasser, 
wie z. B. beim Schwimmen und in Whirlpools.

Blasenbildung
Besonders bei dunklen, dicht gestochenen Tat-
toos können sich Blasen bilden, die teilweise 
auch sehr groß sein können. Dies ist kein Grund 
zur Sorge. Bei den Blasen handelt es sich nicht 
um Brandblasen, sondern um eine Hautreakti-
on, und es besteht keine Gefahr der Narbenbil-
dung. Die Blasen bilden sich meist schnell zu-
rück, unterstützend können blasige Areale mit 
einer trockenen Kompresse abgedeckt werden.

Information zu den Wartezeiten in der Pra-
xis und wie diese verkürzt werden können
Wenn Sie sich einer Laser-Tattoo-Entfernung 
bei uns unterziehen möchten, dann kommt es 
immer zu einer gewissen Wartezeit, da die lo-
kale Betäubungscreme zuerst einziehen muss, 
bevor die Behandlung durchgeführt wird.

Um diese Zeit angenehmer zu gestalten und 
Schmerzen während der Behandlung weiter zu 
reduzieren, empfehlen wir das Auftragen einer 
Betäubungscreme bereits vor der Ankunft in 
unserer Praxis.

Wir können Ihnen zwei verschiedene Betäu-
bungscremes hierfür empfehlen:

Emla Creme
Anesderm Betäubungscreme

Bitte tragen Sie 45 Minuten vor Eintreffen in der 
Praxis eine Schicht Betäubungscreme auf die 
zu behandelnde Stelle auf und decken Sie sie 
dann mit Frischhaltefolie luftdicht ab. Bitte ge-
ben Sie uns Bescheid, dass Sie bereits eine Be-
täubungscreme aufgetragen haben.

Es ist wichtig zu beachten, dass die Betäu-
bungscreme nicht für jeden geeignet ist und 
Sie vorher eine kleine Stelle testen sollten. Bit-
te achten Sie darauf, dass jede Creme darüber 
hinaus auch Nebenwirkungen wie Juckreiz, Rö-
tung oder Schwellung verursachen kann. 
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Abstände der Behandlung
Für eine effektive und schonende Tattoo-La-
serbehandlung empfehlen wir, die Abstände 
zwischen den Behandlungen angemessen zu 
planen. Die genauen Abstände hängen von ver-
schiedenen Faktoren ab, wie der Größe und 
Farbe des Tattoos, der Hautbeschaffenheit so-
wie der Reaktion des Körpers auf die Laserbe-
handlung. In der Regel empfehlen wir folgen-
de Abstände: Mindestens 4 Wochen zwischen 
den ersten 2-4 Zyklen. Zwischen den nachfol-
genden Behandlungen sollten mindestens 6-8 
Wochen liegen. Anschließend erweitern wir die 
Abstände auf 8 und dann auf 12 Wochen. Gerne 
beraten wir Sie hierzu persönlich.

Kosteninfromation 
aktuelle Kosten finden Sie auf www.pigment-
frei.de Behandlungen der Farben Gelb / Rot 
und Orange sind teuerer als die angegeben 
Preise für dunkle Tattoos.

Weitere Infos auf www.pigmentfrei.de

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns. 
Tel: 0441-18131552
WhatsApp 01719992280
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